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schwerverletzte bei VU auf K 53  

scharnebeck, Lk. Lüneburg (nds). Am Vormittag 
kam es auf der Kreisstraße „K 53“ zwischen den 
Ortschaften scharnebeck und Echem zu einem 
folgenschweren Verkehrsunfall, bei dem mehrere 
Personen zum teil schwer verletzt wurden.

Gegen 09:30 h wurden die Feuerwehren scharne-
beck und Echem zu einem Verkehrsunfall mit meh-
reren eingeklemmten Personen alarmiert. Dazu ka-
men aufgrund der ersten Lage notarzt und diverse 
Rettungswagen dazu.

auf der kurvigen kreisstraße hatte der fahrer eines 
kleinwagen daihatsu Cuore, der in richtung echem 
unterwegs war nach ersten erkenntnissen der po-
lizei, die kontrolle über sein fahrzeug verloren. er 
kollidierte zwischen dem Bahnübergang der regio-
nalbahn und der ortschaft echem frontal mit einem 
ford fiesta. in diesem befanden sich eine Mutter und 
ihr 10-jähriger sohn.

der daihatsu wurde durch den aufprall in den stra-
ßengraben geschleudert. der fiesta schlug in der 
gegenüberliegenden leitplanke ein. in die unfallstel-
le, fuhr direkt ein in richtung scharnebeck fahren-
der ford „s-Max“. in diesem fahrzeug befanden sich 
eine Mutter und ihr säugling. dieser blieb zerstört auf 
der kreisstraße stehen.

Mit einem großaufgebot an rettungskräften, vier 
rtw, ein nef, sowie 27 feuerwehrleuten aus zwei 
feuerwehren wurden die opfer aus ihren fahrzeu-
gen befreit.

wie zunächst befürchtet, musste keine person mit 
hydraulischem rettungsgerät befreit werden.

drei personen wurden bei dem unfall schwer ver-
letzt, sie kamen in die jeweiligen schockräume des 
klinikums lüneburg, bzw. ins krankenhaus winsen.
die anderen personen wurden in die ambulanz nach 
lüneburg gebracht.

an allen drei fahrzeugen entstand totalschaden. im 
Verlauf des einsatzes wurden für die aufräum- bzw. 
Bergungs-und säuberungsarbeiten, die ftz und die 
straßenmeisterei dazu alarmiert.

die kreisstraße war für die dauer der rettungsarbei-
ten voll gesperrt. der Verkehr wurde umgeleitet.
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